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Gott spricht: Suche Frieden und jage ihm nach! (Psalm 34,15) 

„Der Friede Gottes sei mit euch allen!“ 
„Gehet hin im Frieden des Herrn“
Der Zuspruch des Friedens umrahmt jeden unserer Gottesdienste.
Eine schöne Besonderheit unserer Liturgie in Michaelis-Friedens,
die ich von Anfang an mochte. Auch der gegenseitige Friedensgruß
beim Abendmahl berührt mich immer wieder. „Friede sei mit
euch!“ Mit diesen Worten grüßte auch der auferstandene Jesus
seine verängstigten Jünger in Jerusalem. Dann wuchs neue Hoff-

nung. Der Zuspruch des Friedens – ein wirkungsstarkes Zeichen, das Leben verändern
kann! Der Zuspruch des Friedens, der heilsame Beziehung schafft: zu uns selbst, zu ande-
ren Menschen, zu Gottes Schöpfung und zu Gott selbst. 
Liebe Gemeinde, wir erleben Frieden oft anders. Er ist zerbrechlich, flüchtig und nicht
selbstverständlich. Ob in der weiten Welt, in Deutschland oder in unserem persönlichen
Umfeld. Schon eine unbedachte Tat oder ein missverstandenes Wort kann den Frieden ins
Wanken bringen. Und doch haben wir in uns eine tiefe Sehnsucht nach Frieden – für uns
selbst, für unsere Familien und Freunde, für alle Menschen. Das Thema Frieden war, ist
und bleibt damit hochaktuell. In diesem Sinne spricht uns die Jahreslosung für 2019 ganz
besonders an: Suche Frieden und jage ihm nach!  
Hier wird die andere Seite des Friedens deutlich. Er ist nicht nur Zuspruch für uns, son-
dern auch Anspruch an uns. Wir sollen Frieden suchen, an ihm dranbleiben, ihm eifrig
nachjagen. In dem kurzen Bibelvers steckt viel Bewegung, Aufforderung, selbst aktiv zu
werden. Jesus sagt in der Bergpredigt: „Selig sind, die Frieden stiften.“ Was können wir
nun tun? Ich denke: Man muss den Frieden wirklich wollen und zuerst bei sich selbst an-
fangen. Es braucht stets einen mutigen ersten Schritt, auch wenn der sicherlich der
schwerste ist. Und wir können Gott um Kraft und gute Einfälle bitten, die Frieden mög-
lich machen. Aber letztendlich ist der Friede Gottes höher als alle unsere Vernunft. Er be-
wahre unsere Herzen und Sinne in Christus Jesus. Amen. 

Liebe Gemeinde, es wird Zeit für den Abschied. Nach zweieinhalb Jahren wird mein Vi-
kariat mit dem Februar enden und ich werde in die Evangelische Kirche in Mitteldeutsch-
land (EKM) wechseln. Es war sehr schön für mich, in einer so offenen, vielfältigen und
aktiven Kirchgemeinde arbeiten und leben zu können. Danke für viele gute Begegnun-
gen! Ich wünsche Ihnen alles Gute für die Zukunft und Gottes Segen. 

2 Gedanken zur Jahreslosung

Titelseite: Grafik zur Jahreslosung von Stefanie Bahlinger (Ausschnitt), Verlag Am Birnbach



Februar
3. Februar · 5. Sonntag vor der 

Passionszeit
10.00 Uhr Michaeliskirche

Festgottesdienst mit Abend-
mahl in Erinnerung an 20
Jahre Michaelis-
Friedens-Kirchgemeinde
Pfarrer Dr. Ralf Günther 

10. Februar · 4. Sonntag vor der 
Passionszeit

10.00 Uhr Michaeliskirche
Familiengottesdienst mit
den Kindern und Mitarbei-
tenden des Elsbethstifts
zum Auftakt der 
Bibelwoche
Pfarrerin Antje Stüfen

17. Februar · Septuagesimae
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst mit 
Taufgedächtnis
Pfarrer Dr. Ralf Günther

24. Februar · Sexagesimae
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

März
3. März · Estomihi
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

10. März  · Invokavit
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

17. März  · Reminiszere
10.00 Uhr Michaeliskirche

Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung
Posaunenchor 
Pfarrerin Antje Stüfen

24. März  · Okuli
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit Kanzelrede
„Der Mensch – auch in 
Zukunft geschaffen und 
verantwortlich?“
Bischof i.R. 
Prof. Dr. Wolfgang Huber,
Pfarrer Dr. Ralf Günther 

31. März  · Lätare
19.00 Uhr Michaeliskirche

Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden
Pfarrerin Antje Stüfen und
Jugendpfarramt

April
7. April  · Judika
10.00 Uhr Gemeindehaus

Frühstücksgottesdienst mit
den Kindern vom 
Kindererlebnistag
Gemeindepädagogin 
Sarah Badstübner,
Pfarrer Dr. Ralf Günther 

3Gottesdienste

Während des
Gottesdienstes
sind die Klein-
kinder
(0–3 Jahre)
zum Kleinkin-
dergottesdienst
und die Kinder
(ab 4 Jahre)
zum Kindergot-
tesdienst einge-
laden. Zu den
Taufsonntagen
finden drei 
Kindergottes-
dienste statt 
(0–3 Jahre, 
4–7 Jahre, 
ab 8 Jahren).

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

im Gemeindehaus:
Liturgisches Nachtgebet (Complet)
am 7.2. und 7.3. um 22.00 Uhr

Jugendgottesdienste: siehe Seite 13



Getauft wurde:
Leonore Beatrice Domke

Taufsonntage: 17.2., 10.3., 21.4., 28.4., 19.5., 9.6., 30.6., 7.7., 18.8.,
15.9., 29.9., 13.10., 3.11. und 8.12.

Bestattet wurden:
Gudrun Schumann, geb. Woischny, 75 Jahre
Klaus Kockisch, 81 Jahre
Ina Lucas, geb. Braune, 76 Jahre
Vera Martha Erna Schneider, geb. Kretschmer, 93 Jahre

Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden. Mt 5,4

4 Freud und Leid

Ökumenische Bibelwoche 2019: Freut euch – sorgt euch nicht

Die Bibelwoche lädt zu einer Reise durch den Philipperbrief ein und
zeigt eine sehr persönliche und emotionale Seite seines Verfassers: der
alte „Haudegen“ Paulus lässt sich darin tief ins eigene Herz blicken!

Sonntag, 10.2., Michaeliskirche, Nordplatz (Pfarrerin Stüfen)
10.00 Uhr Post von Paulus: Freut euch! – Familiengottesdienst
Montag, 11.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 (Vikar Tschurn) 

Phil 1,27–2,11  Mit größter Ehre
Dienstag, 12.2., Gemeinderaum im Pfarrhaus, Nordplatz 4 (Pfarrer Günz)

Phil 2,12–30  Mit Furcht und Zittern
Mittwoch, 13.2., Gemeindehaus, Kirchplatz 9 (Pfarrerin Stüfen)

Phil 3,1–16 Mit neuen Werten
Donnerstag, 14.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 (Pfarrer Dr. Günther)

Phil 3,17–4,3  Mit Brief und Siegel
Freitag, 15.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 (Herr Preiß)

Phil 4,4–9  Mit Hoffen und Freude
Beginn: jeweils 19.30 Uhr 

Glaubenskurs
Informationen, Austausch und Gemeinschaft zum Glauben und zur Kirche – ein Angebot
für Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbesondere für diejenigen, die sich tau-
fen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten. 
Ansprechpartner ist Pfarrer Dr. Ralf Günther.
Mi, 6. und 27.2., jeweils um 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
im März und April zusammen mit der Fastengruppe 

Findel
Textfeld

Findel
Textfeld



Beten, Fasten, Reden 5

„Kommt, alles ist bereit!“ – Weltgebetstag 2019 aus
Slowenien am 1. März um 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Das Land zwischen Alpen und Adria ist eines der jüngsten
und kleinsten Länder der EU. Erst 1991 selbstständig ge-
worden, war es über Jahrhunderte Knotenpunkt für Han-
del und Menschen aus aller Welt. Heute liegt es auf der
„berüchtigten“ Balkanroute, auf der 2015 tausende
Flüchtlinge nach Mitteleuropa kamen.
Mit dem biblischen Festmahl aus Lukas 14 laden die slo-
wenischen Frauen zum Weltgebetstag ein. Ihr Gottes-
dienst bietet Raum für alle. Es ist noch Platz – auch für all
jene Menschen, die sonst ausgegrenzt werden, wie Arme,
Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. Die Künstlerin
Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in ihrem Titelbild sym-
bolträchtig umgesetzt.
Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln laden die slowenischen Frauen die
ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Kommt, alles ist bereit! Es ist noch Platz.
Wer Interesse und Zeit hat, bei der Vorbereitung mitzuwirken, melde sich bitte bei 
Pfarrerin Stüfen.

„Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“ – Fastengruppen 2019
Einkehr, Umkehr, Besinnung. Millionen Menschen lassen sich jährlich mit „7 Wochen
ohne“, der Fastenaktion der evangelischen Kirche, aus dem Trott bringen.
Folgen Sie der Einladung zum Fasten im Kopf: sieben Wochen lang die Routine des All-
tags hinterfragen, entdecken, worauf es ankommt im Leben. „Mal ehrlich! Sieben Wo-
chen ohne Lügen“. Wer sich über die Erfahrungen mit dem diesjährigen Motto austau-
schen möchte, ist in unsere Fastengruppen eingeladen. Einen Fastenkalender erhalten Sie
im Internet (7wochenohne.evangelisch.de) oder als Teilnehmende unserer Fastengrup-
pen im Gemeindebüro (Anzahl begrenzt).
ab 5. März jeweils dienstags im Gemeindehaus: 

um 10.00 Uhr für Frauen mit Pfarrerin Antje Stüfen
um 19.30 Uhr für alle Interessierten mit Pfarrer Dr. Ralf Günther

Kanzelreden 2019
Unter dem Thema: „Natur – Umwelt – Mensch – Geht die Schöpfung so weiter?“ soll un-
sere Tradition der Kanzelreden fortgesetzt werden. Wir konnten hervorragende Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler gewinnen. Die fünf Kanzelreden wollen uns das kost-
bare Geschenk der Schöpfung bewusstmachen und uns dazu ermutigen, unsere
Verantwortung für die Bewahrung der Natur, Umwelt und des Menschen als Schöpfung
Gottes wahrzunehmen. 
Die Termine, Rednerinnen und Redner sowie ihre Themen entnehmen Sie bitte dem
beiliegenden Flyer.



Angebote für Kinder und Jugendliche 
(Winterferien 18.2. – 2.3.)

Krabbelgruppe Marie-Luise Richter 
(Kinder bis 3 Jahre) Tel. 0159 08 11 20 88

Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindertreff Godly Play Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
(Kinder 3–7 Jahre, mit Eltern) 11.4. 15.15–16.30 Uhr Michaeliskirche, 

Westkapelle 
(Hintereingang)

Kinderkirche Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
1. + 2. Klasse Mo 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Di 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
4. – 6. Klasse Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
7. Schuljahr: Pfarrer Dr. Ralf Günther

Mo+Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

8. Schuljahr: Pfarrerin Antje Stüfen
Mi+Do 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig

Kleine Kurrende (5 Jahre bis 1. Kl.) Di 15.30 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende (2. bis 6. Kl.) Di 16.30 Uhr Gemeindehaus
Posaunenchor Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4, EG
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
„capella vocalis – leipzig“ Gemeindehaus, nach Probenplan
Musik im Gottesdienst Beiträge sind willkommen.

Treffpunkte6



Treffpunkte

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Gesprächskreis „Publik-Forum“ 
Fr 29.3. 19.30 Uhr Gemeindehaus
Renate Huni renatehuni@hotmail.com

Taizé-Gruppe Fr 1.2., 1.3. 19.30 Uhr Michaeliskirche,
Ostkapelle

Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Mittwochskreis Zweiter Mi im Monat 19.30 Uhr
Reiner Hammer reiner-hammer@t-online.de

Donnerstagskreis Letzter Do im Monat 19.30 Uhr
Ort bei Frau Guhr, Tel. 5 90 33 90, erfragen

Seniorenarbeit
Bibelstunde Mi nach Vereinbarung Gemeindehaus

Gedächtnistraining* Di 5.2., 19.2., 5.3. 10.30 Uhr Nordplatz 4

Fröhlicher Seniorenkreis* Mi 13.2., 13.3. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorentanz Fr wöchentlich 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 15.2., 22.3. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 8.2., 15.3. 10.00 Uhr Lindenthaler
Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 6.2., 6.3. 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Besuchsdienst Di 26.2. 14.30 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienstteam Mo 11.3. 20.00 Uhr Gemeindehaus

Kleinkindergottesdienstteam Mo 4.3. 19.15 Uhr Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Sozialdiakonie

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

8

Respekt!
Allen Beteiligten am Diakoniegottesdienst am 3. Advent, und ganz besonders den Mitwir-
kenden des TeeKellers Quelle, dankt der Freundeskreis sehr herzlich. 
Der Beifall am Ende des Adventsspiels „Der weite Weg nach Bethlehem“ machte deutlich,
wie authentisch und überzeugend die Spieler*innen als Einzelne und Gruppe dabei waren.
Zu den regelmäßigen thematischen Angeboten im TeeKeller gehörten 2018 die durch den
Freundeskreis initiierten Bibelgespräche. Sie fanden rege Beteiligung und sollen 2019 fort-
gesetzt werden. Wir möchten den Kreis der Verantwortlichen öffnen und u.a. auch die
Hauskreise unserer Gemeinde und die Pax-Jugendkirche um Beteiligung bitten. Daraus
können sich für alle neue und andere Zugänge zu biblischen Texten und neue Begegnun-
gen mit den Besuchern und den im TeeKeller engagierten Menschen ergeben. Die Bibel-
abende finden an jedem 3. Dienstag im Monat zu selbst gewählten Bibelabschnitten statt.
Eine Auswahl an Bibeltexten in Anlehnung an das Jahresthema „Respekt“ stellt der Freun-
deskreis gerne als Anregung zur Verfügung. Wir laden Sie herzlich ein, unserer Einladung
freudig zu folgen. Bitte teilen Sie Ihre Bereitschaft oder Ihre Fragen dazu Herrn Spenn oder
Frau Schleusener mit.

Unser herzliches „Vergelt’s Gott!“ an alle,
die die Weihnachtsfeier am Heiligen
Abend mit vielfältigen Sach- und Geld-
spenden unterstützt haben! Danke für
Schlafsäcke, Decken und warme Klei-
dung, die wir an die Obdachlosen am
Hauptbahnhof ausgeben konnten! Sie ha-
ben damit Menschen konkret geholfen
und eine große Freude gemacht! Uns Hel-

fern erleichtert Ihre Unterstützung den Zugang zu hilfsbedürftigen Menschen gewaltig.
Ihre Sachspenden werden weiterhin benötigt, solange der Winter anhält. Auch in Zukunft
werden wir Ihre Hilfe dringend brauchen. Gerit Schleusener für den TeeKeller Quelle,

Johannes Spenn für den Freundeskreis

Foto: O. Dietzel



Unsere Kirchen

Kirchenöffnung in der Friedens- und Michaeliskirche
Wir wollen Sie an dieser Stelle einladen, die Kirchenöffnung in Ihre Gebete, Gedanken
und Herzen aufzunehmen und sich zum Mittun zu entscheiden!
„… Offene Kirchen haben die große Chance, Befreundungsräume zu sein, für alle jene,
die eher zögerlich in eine Kirche schauen. Beim Besuch einer offenen Kirche bin ich 
anonymer; ich bestimme, wie lange ich bleibe, ob ich mich setze, gehe, bete oder einfach
den Raum auf mich wirken lasse … Offene Kirche ist idealerweise ein Gemeindekon-
zept …“ (aus dem „Sonntag“) Wir haben besondere Kirchengebäude in unserer Ge-
meinde. In ihnen finden Ausstellungen und Orgelmusik oder das Üben an der Orgel statt.
Das zieht Besucher an. Viele Gäste und Touristen kommen wegen der besonderen Archi-
tektur. Austausch und Gespräch werden gern angenommen. Man kann beten, zur Besin-
nung kommen, eine Kerze anzünden, lieber Menschen gedenken.
Kinder freuen sich riesig, wenn sie die Kirchenmaus in der Michaeliskirche entdecken –
ein schöner Einfall des Künstlers!
Im Jahr 2018 durften wir 3609 Kirchenbesucher begrüßen, eine große Zahl davon an den
Wochenenden. Wir freuen uns sehr über weitere ehrenamtliche Helfer für die Nachmit-
tage von Mai bis September. Es hilft jeder Tag, der Sommer ist in Leipzig sehr schön und
interessant!
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit Renate Mendt (Telefon 5 83 11 66, bitte gern auf den
Anrufbeantworter sprechen, oder per E-Mail an renate.mendt@googlemail.com)!

Karin Wiesner und Renate Mendt

Kirchenputz mit Angrillen am 23. März ab 9.00 Uhr in der Michaeliskirche
Frühjahrsputz ist angesagt! Wir wedeln und wischen einmal durch unsere Kirche und
richten das „Wohnzimmer der Gemeinde“ frisch her. Unsere Schaffensfreude wollen wir
dann mit einer Bratwurst in der Hand feiern. Bitte machen Sie mit, dann kommen wir
schneller voran!

Sanierung des Fußbodens in der Friedenskirche
Seit Mitte Januar wird der Fußboden im Mittelschiff und in den Seitenschiffen saniert.
Die alten Heizungskanäle mit ihren historischen Gittern bleiben erhalten. Versorgungslei-
tungen werden eingebracht und Teile der Fläche mit einer Fußbodenheizung ausgestat-
tet. Gemäß der denkmalschutzrechtlichen Genehmigung werden im Mittelschiff einige
Bankreihen erhalten bleiben. Die restlichen Bänke werden eingelagert bzw. als Dauerleih-
gabe an Dritte abgegeben. Die Anschaffung neuer Stühle ist in Vorbereitung. Wir freuen
uns auf einen vielfältig nutzbaren und ebenen Fußboden, der sowohl für unsere Ge-
meinde als auch für die PAX-Jugendkirche eine erhebliche Nutzungsverbesserung bringen
wird.
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Besondere Veranstaltungen10

3.2., Sonntag, 10.00 Uhr, Michaeliskirche: Festgottesdienst mit Abendmahl
zum 20-jährigen Jubiläum unserer Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde

3.2., Sonntag, 16.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert des Alumni-Orchesters der Univer-
sität Leipzig: Werke von Fanny Hensel, Maurice Ravel und Wolfgang Amadeus Mozart

10.2., Sonntag, 16.00 Uhr, Gemeindehaus: Hausmusik der Kurrenden,
u. a. mit dem Minimusical „Samson“

13.2., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Seniorennachmittag
„Sonntag für Sonntag von Gott reden – ein Einblick in meine Predigtwerkstatt“  
mit Pfarrer Dr. Ralf Günther

18.2.–20.2., Montag bis Mittwoch, jeweils 9.30 Uhr, Gemeindehaus: Kinderbibeltage

13.3., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Seniorennachmittag
„Erinnerungen aus meinem 90-jährigen Leben, aufgeschrieben für meine Nachkommen“
mit Prof. Dr. Heinz Lohse

31.3., Sonntag, 19.00 Uhr, Gemeindehaus: Pilgerkino

Vorschau
3.4.‚ Mittwoch, 18.00 Uhr, Budde-Haus (Lützowstraße 19): Ma(h)l feiern – 
Speisen für Leib und Seele; ein interreligiöses Abendessen für Jung und für Alt

6.4., Sonnabend, ab 8.15 Uhr (am Hbf): Samstagspilgern, Ziel: Delitzsch und Umge-
bung, nähere Informationen auf der Homepage und im nächsten Gemeindeblatt

7.4., Sonntag, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: Antonín Dvořák: Stabat Mater Op. 58 
Sonja Maria Westermann, Anja Daniela Wagner, Falk Hoffmann, Daniel Blumenschein
Friedenskantorei Leipzig, Orchester, Leitung: Veit-Stephan Budig
Karten von 6,– bis 15,– € ab Ende Februar bei Oelsner und im Gemeindebüro

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde
Redaktionsteam: M. Behrendt, E. Guhr, R. Günther
Anregungen oder Kritik richten Sie bitte an das Gemeindebüro, siehe Seite 16.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (April/Mai 2019): 1.3.2019
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
Wir danken der Druckerei Böhlau, Ranftsche Gasse 14, 04103 Leipzig,
www.druckerei-boehlau.de
Wir weisen darauf hin, dass Sie der zukünftigen Veröffentlichung Ihrer personen-
bezogenen Daten (z.B. bei Amtshandlungen) in den Gemeindenachrichten widersprechen können.



Vielen Dank allen, die zum Adventsmarkt in der Friedenskirche eine Waffel der Jun-
gen Gemeinde gekauft haben! Nach Abzug aller Ausgaben konnten wir 91,90 Euro für
das Jugenddankopfer überweisen.

Elternseminar „Wenn Eltern sich trennen –
Kinder in einer besonderen Situation“ 
Als Gastreferenten haben wir Alessandro 
Gasperi gewonnen. Er arbeitet in der Ev. 
Lebensberatungsstelle der Diakonie Leipzig.
Sein Schwerpunkt liegt u. a. in den Bereichen
Erziehungs- und Paarberatung sowie Tren-
nungs- und Scheidungsberatung. Nach einem
Impulsreferat gibt es Zeit für mögliche Rück-
fragen und zum gemeinsamen Austausch.

Wer: alle Interessierten 
Wann: Montag, 4.2., 20.00 Uhr 
Wo: MichaelisKinderGarten, Richterstraße14

Kindererlebnistage – LEGO®-Projekt
Du bist zwischen 8 und 12 Jahren und wolltest schon immer mal einen ganzen Tag mit
vielen tausend LEGO®-Steinen und anderen Kindern eine ganze Landschaft zu einer 
biblischen Geschichte bauen? Dann bist du bei den Kindererlebnistagen genau richtig. 
Wann: Sonnabend, 6.4., 10.00–16.00 Uhr und Sonntag, 7.4., 9.30–11.30 Uhr

(Mitwirkung der Teilnehmer*innen im Frühstücksgottesdienst)
Wo: Gemeindehaus, Kirchplatz 9
Kosten: 3,– Euro für Verpflegung und Unkosten
Anmeldung: bis 8.3. mit Anmeldeformular (auf der Homepage)

Abendmahlskurs
In unserer Gemeinde können getaufte Kinder unabhängig vom Alter mit
Zustimmung der Eltern am Abendmahl teilnehmen. In verschiedenen
Gruppen wollen wir Kindern zudem die Möglichkeit geben, mehr über
das Abendmahl zu erfahren. Dazu findet für die Kinder des 3. Schuljahres
ein Abendmahlskurs statt. Wer nicht an der Kinderkirche teilnimmt oder zugezogen ist
und Interesse an einem Kurs hat, wende sich bitte an Sarah Badstübner. Es wird bei einer
Teilnehmendenzahl ab sieben Personen am 12. April, 15.00–18.00 Uhr zur Abendmahls-
unterweisung eingeladen. Zum Kursabschluss sind alle Teilnehmer*innen, deren Eltern,
Paten und Interessierte am Gründonnerstag, 18.4., 18.00 Uhr, zum Gottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahles in das Gemeindehaus eingeladen.

Angebote für Kinder und Familien 11
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Familienfreizeit 2019 in Röhrsdorf
In diesem Jahr laden wir herzlich ein in das Ev.-Luth. Tagungs- und Freizeithaus „Röhrs-
dorfer Park“, eine grüne Oase am Rand von Chemnitz. Wir freuen uns wieder auf ein er-
lebnisreiches Himmelfahrtswochenende vom 29. Mai bis zum 2. Juni 2019 zum Thema
„Paradies auf Erden“.

Wir haben Zeit für die Familie und
zum Erholen, Zeit für Gespräche und
gemeinsame Aktionen, Zeit zum
Wandern und zum Spielen. Dies ist
auch eine ideale Möglichkeit, Andere
näher kennenzulernen, Kontakte zu
knüpfen und ein Stück in die Ge-
meinde hineinzuwachsen.

Kosten: Erwachsene 133 €; 
Kinder (2 bis 6 J.) 44 €, (7 bis 12 J.)
65 €, (13 bis 17 J.) 74 €,
Familien mit Leipzig-Pass zahlen die
Hälfte der Teilnehmerbeträge. Bei Be-
darf ist auch für andere Familien eine
Förderung möglich.

Informieren und anmelden können Sie sich bei Gemeindepädagogin Sarah Badstübner,
(sarah.badstuebner@evlks.de, Tel. 0176/34 59 43 02) 
und bei Tilo Wille (leipzigertilo@arcor.de, Tel. 9 91 17 05).

Kindercamp „Superheld“
Vom 7.7.–12.7. findet im Kulturpark Deutzen wieder das Kindercamp statt. Circa 100
Kinder übernachten in Kleingruppen in großen Zelten und verbringen spannende Tage
miteinander. Unsere Gemeinde wird eine eigene Kleingruppe haben, die von Sarah Bad-
stübner betreut wird. Es gibt viel Zeit zum Kreativsein, Spielen, Baden, Singen und Ent-
decken biblischer Geschichten. Wer in die 3. bis 6. Klasse geht, ist herzlich eingeladen
sich anzumelden. Bei Anmeldung bitte den Vermerk „bei Sarah Badstübner“ angeben.

Kosten: 145,– Euro (jedes weitere Geschwisterkind 20,– Euro weniger)
Anmeldung: Ev.-Luth. Jugendpfarramt, Burgstraße 1–5, 04109 Leipzig

Tel.: 2 30 64 30, www.jupfa-leipzig.de

12 Angebote für Kinder und Familien

Grafik: Anne Seebo



13Konfirmanden und Jugendkirche

Vom 16. bis 18. November waren die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
7. Klasse in fröhlicher Runde auf dem CVJM Jugendschiff in Dresden. Hier sind wir an
der Elbe auf dem Weg zur Ausstellung „Rassismus“ im Hygienemuseum.

Konfirmanden unterwegs
Vom 18. bis 21. Februar werden die Konfis der 8. Klasse in Schmiedeberg/Erzgebirge auf
Konfifahrt sein. Das Thema: „My storybook“. Wir hoffen auf schöne Tage mit viel Spaß
und guten Entdeckungen. 

Konfirmandenvorstellung
Fast 50 Konfirmandinnen und Konfirmanden stellen sich im Gottesdienst am 31.3. um
10.00 Uhr in der Michaeliskirche vor. Die Konfirmationsgottesdienste sind am 12. Mai
um 10.00 und 13.00 Uhr. 

Jugendkirche
(Bauarbeiten! siehe Seite 9)
besondere Veranstaltungen: 
10.2. 18.00 Uhr PAX life – Gottesdienst – 

Michaeliskirche
10.3. 18.00 Uhr PAX life – Gottesdienst – 

Gemeindehaus
PAX Plus – Ü20-Treff: jeden 1. und 3. Mittwoch 19.00 Uhr 

in der Sakristei der Friedenskirche

Foto: R. Günther
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Verabschiedung von Andreas Tschurn
Nach zweieinhalb Jahren in unserer Gemeinde verabschieden wir am 10.2. zum Ende 
Februar unseren Vikar Andreas Tschurn. Erst in der Gemeindepädagogik bei Sarah Bad-
stübner, dann im Pfarrdienst bei Pfarrerin Stüfen lernte er die Arbeit in der Gemeinde
kennen. Wir danken ihm herzlich für seinen engagierten Einsatz und wünschen ihm Got-
tes Segen, wenn er seinen Dienst in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland fort-
setzt.

Ein neues Gesicht in der Gemeinde
Mein Name ist Luise-Catharina Quenstedt. Ich absolviere ab
1.März für zwei Jahre mein Gemeindevikariat in Ihrer Gemeinde
unter dem Mentorat von Pfarrer Dr. Günther. Vorher war ich für
das pädagogische Vikariat ein halbes Jahr in der Matthäuskirchge-
meinde Leipzig-Nordost tätig. Darüber hinaus habe ich noch Unter-
richt im Fach Religion am Gustav-Hertz-Gymnasium Paunsdorf so-
wie am Sächsischen Landesgymnasium für Sport in Leipzig
gegeben. 
Ich bin 28 Jahre alt und lebe gemeinsam mit meinem Ehemann Jan

in Anger-Crottendorf. Dieser arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität
Leipzig. Vor meinem Studium habe ich für ein Jahr im Landesjugendpfarramt in Dresden
ein Freiwilliges Soziales Jahr geleistet und mich in dieser Zeit dazu entschieden, in Leip-
zig Theologie zu studieren. Während meines Studiums war ich ehrenamtliche Mitarbeite-
rin in der Diakonie am Thonberg und begeisterte Sängerin im Gemeindechor St. Nikolai.
Seit Anfang September bin ich nun Vikarin unserer Landeskirche. Auf die Zeit in Ihrer Ge-
meinde sowie auf viele neue Eindrücke und Begegnungen bin ich schon sehr gespannt.
Ich freue mich, Sie kennenzulernen und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen! Die erste
Gelegenheit dafür ist der Gottesdienst am 3. März, in dem ich in der Gemeinde begrüßt
werde. Ihre Vikarin Luise-Catharina Quenstedt

Mein November ohne Gemeinde 
Während Vikar Tschurn in seinen „Amtswochen“ meine Aufgaben übernahm, konnte ich
einmal ganz andere Arbeit tun. Ich war mit meinem Mann an zwei Tagen in Genf auf der
„United Nations Geneva Peace Week“ und habe erlebt, wie Friedensarbeit auf internatio-
naler Ebene geleistet wird. Besonders beeindruckten mich junge Leute, die in ihrer Kind-
heit Gewalt und Armut erlebt haben und sich in ihren Ländern für den Kontakt verschie-
dener sozialer Schichten und Kulturgruppen einsetzen. 
Außerdem konnte ich für einen Aufsatz recherchieren, der im Mai veröffentlicht werden
soll. Ich habe den symbolhaften Gehalt der Begegnung des Mose mit Gott am brennen-
den Dornbusch aus gefängnisseelsorglicher Perspektive untersucht und gedeutet. Mose
wird dabei als Straftäter gesehen. Ich konnte zeigen, dass und wie ein vergebender Gott
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aus der Exklusion herausführt und damit Lebensperspektive eröffnet. In meiner Arbeit als
Gefängnisseelsorgerin hat sich die Mosegeschichte als geeigneter Bibeltext erwiesen, mit
Gefangenen über das Leben mit einer Straftat nachzudenken. Nimmt man ernst, dass
Mose einen Ägypter getötet hat, ergibt sich ein völlig neuer Blick.
Als drittes hatte ich die Möglichkeit, eine CD mit improvisierter Querflötenmusik aufzu-
nehmen. Sie kann in Gottesdiensten genutzt oder einfach als meditative Musik gehört
werden. Die Stücke orientieren sich an der Liturgie eines Gottesdienstes. Bei Interesse
kann die CD bei mir erworben werden. Antje Stüfen

Liquidation des Friedenskirche e.V.
Im Jahr 1999 wurde der Verein „Friedenskirche Leipzig-Gohlis“ gegründet, um
das Gemeindeleben in der Friedenskirche zu bereichern. Seither hat der Verein
zahlreiche Ausstellungen, Konzerte, Theateraufführungen, Kirchenführungen, Le-
sungen usw. veranstaltet. Im Sommer gab es am Sonntagnachmittag die regelmä-
ßige Andacht „Zuspruch“.
Am 7. Dezember 2015 hat die Mitgliederversammlung die Liquidation des Ver-
eins beschlossen, weil kein neuer Vorstand gebildet werden konnte. Das Vereins-
vermögen (schlussendlich ein hoher vierstelliger Betrag) wurde unserer Kirchgemeinde
zugeführt und darf ausschließlich für die Sanierung und Erhaltung der Friedenskirche ver-
wendet werden. Die meisten Gegenstände aus der Vereinsarbeit wurden verkauft. Wo
das nicht möglich oder sinnvoll war, wurden andere Gruppen unserer Kirchgemeinde
oder ihr Nahestehende (TeeKeller Quelle, Jugendkirche, für die Gemeinde tätige Künstler
usw.) unterstützt. Die Liquidation wurde im vergangenen Jahr abgeschlossen. Der Verein
wurde im Vereinsregister gelöscht und existiert nun nicht mehr. Alle Dokumente aus der
Vereinsarbeit wurden im Archiv der Landeskirche hinterlegt. Dort können sich Interes-
sierte auch später noch über unsere Unternehmungen informieren.
Die vielen erfolgreichen Aktivitäten waren nur durch das hohe ehrenamtliche Engage-
ment und die finanziellen Zuwendungen vieler Mitglieder und Freunde möglich. Hierfür
bedanken wir uns. Wir freuen uns, wenn wir uns künftig bei anderen Anlässen in unserer
Gemeinde wiedersehen. Agnes Niemann und Jörg Kohlmann (Liquidatoren)

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern, die im vergangenen Jahr durch
Kollekten, Kirchgeld sowie allgemeine oder projektbezogene Spenden unsere Kirchge-
meinde vielfältig unterstützt haben! Insbesondere danken wir für die reichen Gaben an
den Weihnachtsfeiertagen, dabei besonders für die Arbeit des TeeKellers Quelle und die
Aktion „Brot für die Welt“. 
Auch möchten wir all denjenigen sehr herzlich danken, die mit ihrem Engagement bei
der Ausgestaltung und Durchführung der Christvespern und Gottesdienste tatkräftig mit-
gewirkt haben. Der Kirchenvorstand
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr (Büro 25.2.–1.3. geschlossen)

Kirchenvorstand Tilo Wille (Vorsitzender) Pfr. Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 9 91 17 05 / leipzigertilo@arcor.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Antje Stüfen
Nordplatz 4, 04105 Leipzig Sasstraße 1, 04155 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de antje.stuefen@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Di 16.30 – 17.30 Uhr

(nicht 19.2.)
Urlaub 18.2.–26.2. 27.2.–2.3. 

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner 3 19 01 31
Telefon/E-Mail 0176 / 34 59 43 02 sarah.badstuebner@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname BIC: GENODED1DKD

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

BIC: GENODED1DKD

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaeliskirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Johannes Spenn (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13
E-Mail johannes.spenn@outlook.de BIC: GENODED1DKD

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de




